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Achtung Sackgasse! Wie koordinieren wir die CO2-
Infrastruktur in Europa?  

Von Fossilen zu Erneuerbaren.
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Ablauf
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Decarbonisation of CIties and Regions with Renewable
gAses (DeCIRRA)
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Research and implementation partner of DeCIRRA



CCS von 6.5 Mt CO2/a und Negativemissionen 3 Mt CO2/a 

5Quelle: Energiestrategie 2050+
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Grosse Punktquellen in der Schweiz

7Quelle: Graphik 24 aus SCCER 2021 https://doi.org/10.3929/ethz-b-000518184
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Grösste Punktquellen in der Schweiz  Zementindustrie 
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Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis des Schweizer Emissionshandelsregisters
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CO2 Emissionen der Zementindustrie in der Schweiz 2021

2.4 Mio. t CO2/a ca. 6’700 t CO2 pro Tag nur für die Zementindustrie



Emissionen aus der Chemie und Pharmaindustrie (2021)

912.1.2022

 -

100’000 

200’000 

300’000 

400’000 

500’000 

600’000 

700’000 

800’000 

900’000 

1’000’000 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Lonza

Allocation Surrendering

0

50’000

100’000

150’000

200’000

250’000

300’000

350’000

VARO Refining, site
Cressier

F. Hoffmann-La Roche,
Standort Basel

BASF, Standort Kaisten

Chemie/Pharma 2021

Lonza scheidet schon kleine 
Mengen an CO2 ab und 
transportiert diese in Flaschen zur 
Getränkeindustrie

Sonst wird in der Schweiz CO2 für 
die Trockeneisherstellung (per Tank 
und LKW) und Gewächshäuser 
(direkte Leitung)

Lonza Lachgasleck bei D29 
Niacin-Produktion
Ca. 540‘000 Tonnen CO2/a 
seit 1971
2017 entdeckt
Seit 2022 Katalysator 



Kehrichtverbrennungsanlagen in der Schweiz

10Quelle: Schlussbericht_Berechnung_2021_BAFU_BFE_VBSA_v02.pdf (rytec.ch)
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Vereinbarung BAFU-VBSA: Bis 2030 muss mindestens eine Anlage eine Abscheidung 
mit 100.000 t CO2 vorweisen, dann bleiben die KVAs vom Emissionshandel befreit

Ca. 4.4 Mio. t Abfall pro Jahr, ca. 50% 
biogen / 50% fossil ca. 5% der 
Schweizer THG Emissionen

https://rytec.ch/wp-content/uploads/2021/04/Schlussbericht_Berechnung_2021_BAFU_BFE_VBSA_v02.pdf


Transportoptionen
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Abscheidung Transport Speicherung

Quelle: Präsentation VBSA 2022 Pauline Oeuvray

Ca. 250 LKWs pro Tag nur für die Zementindustrie



Eine CO2 Pipeline ist langfristig in der Schweiz notwendig 

12Quelle: Saipem Studie12.1.2022



Wohin wird das CO2 für die Speicherung transportiert?
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Abscheidung Transport Speicherung
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Internationale Entwicklung der Speicherkapazitäten

14Freies Feld für Dokumentbezeichnung12.1.2022



Potentielle Speicherstätten in der Schweiz

15Quelle: SCCER Geothermal 2021 https://doi.org/10.3929/ethz-b-000518184



Gruppeneinteilung
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Gruppe 1: 
Wie stellen wir den Anschluss ins 
Nachbarland sicher?  

Moderatorin: Nina Boogen

1. Wo verläuft die Pipeline?
2. Wo könnte Sie ins Ausland 

weitergeführt werden?
3. Wo liegen Speicher oder CCU-

Anwendungen im Ausland?

Gruppe 2
Wie stellen wir die Kapazitäten für 
die Lagerung sicher?

Moderation: Christina Marchand

1. Wo bestehen die nationalen 
Speicher?

2. Wie hoch sind die 
Kapazitäten?

3. Braucht es ausländische 
Speicher?

4. Wann würde die nationale 
Speicherung frühestens 
möglich sein? 

Gruppe 3: 
Wie ist die zeitliche und 
quantitative Entwicklung 
einzuordnen?

Moderation: Regina Betz

1. Wo liegen die Punktquellen in 
der Schweiz, die langfristig 
noch grosse Mengen an CO2 
emittieren werden?

2. Wann können wir mit der 
Abscheidung wo und mit 
wieviel rechnen? 

3. Wieviel für CCU und CCS?

Plenum: Zusammenbringen der drei Gruppenergebnisse in eine Karte und anhand 
eines Zeitstrahls. 



Vielen Dank.
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- KVAs und Zementanlagen werden als Emissionen, die schwierig zu Vermeiden sind 
definiert, daher können sie schon früh anfangen. 

- Wahrscheinlichkeit, dass die Anlagen noch bis 2050 laufen hängt vom Alter ab
- Abscheidung sind Fixkosten Wie gross und wie alt sind die Anlagen
- Wo sind die Cluster in der Schweiz? 
- Mit welchen Ländern können wir Bilaterale Verträge abschliessen? 
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